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Schwarzheide, den 28.09.2023   

Wie ist der aktuelle Stand der „Allianz für Glasfaser“? 

Im Mai 2023 haben die GEA-Mitglieder auf Ihrer Gesellschafterversammlung die geplante Koope-

ration zum Glasfaserausbau mit der LKG beschlossen. Laut Protokoll der Versammlung, welches 

zur Einsicht bei der Geschäftsführung vorliegt, unterstützt GEA den Ausbau mit finanziellen Mit-

teln. Zum aktuellen Stand folgende Informationen: 

Wie ist der aktuelle Stand? Die Umsetzung erfordert eine Änderung des Kooperationsvertrages 

zwischen der LKG und GEA. Aufgrund der Besonderheiten im Gesellschaftsrecht, des Telekom-

munikationsgesetzes sowie den Erfordernissen im Datenschutz ist eine rechtliche Prüfung not-

wendig. Parallel wurden Gespräche mit den Wohnungsgesellschaften geführt. Ziel der Geschäfts-

führungen von LKG und GEA ist die Unterzeichnung der Änderungen im September 2023.   

Wie geht es weiter? Entsprechend der Beschlusslage wird jedes GEA-Mitglied ein Angebot für 

einen Glasfaseranschluss erhalten. Die konkrete Umsetzung erfolgt auf der Grundlage eines Pro-

jektplanes der LKG. Die GEA Geschäftsführung wird über den Projektplan informieren.  

Wie sieht der Zeitplan aus? Schwarzheide hat eine Ost-West-Länge von knapp 10 km. Inklusive 

der Nebenstraßen kommen somit einige Kilometer an Glasfaserleitungen für den Anschluss von 

fast 2.000 GEA-Mitgliedern zusammen. Der Ausbau erfolgt deshalb nach Straßenzügen. Die Er-

stellung der Anschlüsse erfordert Absprachen mit den Beteiligten. Oberste Priorität haben zuerst 

Glasfaseranschlüsse an Einzelwohnobjekten. Diese Zeit ist zu berücksichtigen. Ziel der GEA Ge-

schäftsführung ist die Umstellung auf Glasfaser bis spätestens zum 30.11.2027 abzuschließen.  

Was passiert, wenn Mitglieder in Straßenzügen sich nicht anschließen? Der parallele Betrieb 

einer Glasfaserleitung und des 30 Jahre alten GEA-Koaxialnetzes macht wirtschaftlich und sach-

lich keinen Sinn. Aus diesem Grunde empfiehlt die GEA Geschäftsführung eine sorgfältige Prüfung 

des Angebotes für den Glasfaseranschluss. Es wird vermutlich kein zweites Angebot geben.   

Können sich Schwarzheider anschließen, die nicht bei GEA Mitglied sind? Glasfaser Fans – die 

nicht GEA Mitglied sind – sollen auch die Möglichkeit zu einem Anschluss erhalten. In dem Fall 

regeln der Anschlusseigentümer und die LKG die Anschlussbedingungen direkt miteinander.      
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